
N I E D E R S C H R I F T

über die  14. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtwerke der Stadt Gummersbach vom 
04.10.2016 im Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die  Mitglieder  des  Betriebsausschusses  der  Stadtwerke waren  durch  die  fristgerechte 
Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung Einwendungen nicht  erhoben werden.  Der  Betriebsausschuss
Stadtwerke ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Volker Kranenberg

 

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Richter

2. stellv. Vorsitzender Björn Rose

stellv. BM. Jürgen Marquardt Vertretung für Stv. Jansen

Stadtverordneter Uwe Oettershagen

Sachkundiger  Bürger  Dipl.-Kfm.  Reinhard 
Kretschmann

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek Vertretung für AM. Vedder

Sachkundiger Bürger Haydar Tokmak Vertretung für Stv. Schillingmann

Stadtverordneter Michael Franken Vertretung für Stv. Schieder

Stadtverordneter Torsten Stommel

Sachkundiger Bürger Rüdiger Goldmann

Sachkundiger Bürger Jürgen Schoder

Stadtverordneter Johannes Diehl Vertretung für Herrn Dr. Ulrich von Trotha

Sachkundiger Bürger Andreas Dißmann

Stadtverordneter Gerhard Nottenkämper

VA. Heinz Breidenbach

VA. Michael Junklewitz

 

Verwaltung
 

VA. Harald Kawczyk

 Hardy Berg

 Walter Kirkes

Schriftführerin Christina Mittler

 
 

Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Jörg Jansen
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Sachkundiger Bürger Dirk Vedder

Stadtverordneter Helmut Schillingmann

Stadtverordneter Uwe Schieder

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

 

Die Niederschrift führt: Christina Mittler

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 19:32 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Kanalbaumaßnahmen in der Straße "Auf der Brück" in Dieringhausen
Vorlage: 03063/2016

TOP 3 Anpassung der Tarife Bad im Gummersbacher Badeland (Gumbala)
Vorlage: 03064/2016

TOP 4 Wirtschafts- und Finanzplan 2017 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02998/2016

TOP 5 Feststellung der Gebührenbedarfsberechnung - Bereich Abwasser - für das 
Jahr 2017
Vorlage: 02997/2016

TOP 6 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:

TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Herr Kranenberg gibt die Niederschrift zur Diskussion. 
Es gibt keine Anmerkungen oder Ergänzungen.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst (bei Stimmenthaltung/en).
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  Enthaltung 2  

TOP 2 
Kanalbaumaßnahmen in der Straße "Auf der Brück" in Dieringhausen
Vorlage: 03063/2016

Herr Kirkes stellt die Baumaßnahme „Auf der Brück“ vor. 

Es wird die erste Baumaßnahme in 2017.

Da der Kanal an dieser Stelle zu klein ist und immer wieder Kanalwasser austritt, wird 
der Kanal mit einem Durchmesser von 400mm auf 600mm erweitert.
Die Baumaßnahme wird in zwei Bauabschnitte unterteilt, der erste Bauabschnitt mit einer 
offenen Bauweise, der zweite Bauabschnitt mit einer geschlossenen Bauweise.
Geschlossene  Bauweise  bedeutet,  dass  ein  Schlauch  in  den  vorhandenen  Kanal 
eingezogen und durch Wärme an die Außenseiten gepresst wird. Dort härtet dieser aus.

Da bei der offenen Bauweise die Bauarbeiten mittig der Straße stattfinden, ist in diesem 
Bauabschnitt eine Vollsperrung erforderlich. Diese wird ca. 6 Monate andauern. 

Die Verkehrsführung für diese Zeit ist noch nicht genau festgelegt.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 17  

Beschlussvorschlag: 

Der Betriebsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis 
und beauftragt diese, die Maßnahme weiter so zu betreiben, dass die Durchführung im 
Jahr 2017 sichergestellt ist.
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TOP 3 
Anpassung der Tarife Bad im Gummersbacher Badeland (Gumbala)
Vorlage: 03064/2016

Herr Kawczyk trägt die Vorlage vor.

Da  in  den  letzten  Jahren  die  Kosten  für  Personal,  Instandhaltung,  Wartung  und 
Nebenkosten gestiegen sind, sollen ab 01.01.2017 die Preise für alle Tarife im „Gumbala“ 
um 0,50 Euro angehoben werden.

Durch einen Vergleich mit umliegenden Bädern, die eine ähnliche Zielgruppe haben, wie 
zum Beispiel das „Splash“ in Kürten und das  „Freizeitbad-Olpe“,stellt sich heraus, dass 
das „Gumbala“ mit zu den günstigsten Bädern gehört und auch nach der Preisanpassung 
noch im unteren Feld liegt.

Inwieweit das Schwimmbad in Wiehl eine Konkurrenz darstellt ist noch nicht absehbar, da 
noch keine Preise feststehen.
Da es sich in Wiehl aber um ein Sportbad handelt, kann man nicht von einem direkten 
Vergleich sprechen.

Das Kinderland im „Gumbala“ wird am 04.12.2016 eröffnet. 

Nachfolgender Beschluss wurde mehrheitlich gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  Nein 1  

Beschlussvorschlag:

Der  Betriebsausschuss  beschließt  die  Anpassung  der  Badtarife  um  0,50  Euro  im 
Gummersbacher Badeland (Gumbala) zum 01.01.2017
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TOP 4 
Wirtschafts- und Finanzplan 2017 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02998/2016

Herr Berg stellt den Wirtschafts- und Finanzplan im Detail vor. 

Herr Kawczyk beantwortet verschiedene Fragen und gibt ergänzende Informationen. 

Herr  Kawczyk  weist  darauf  hin,  dass  bedingt  durch  die  Maßnahme  der  Stadt 
Gummersbach  auf  dem  Bismarckplatz  die  Stadtwerke  die  Erneuerung  Tiefgarage 
Bismarckplatz in 2017 mit in den Investitionsplan aufgenommen haben. 
Dafür ist der letzte Sanierungsabschnitt in der Rathaus-Tiefgarage verschoben.

Es  besteht  die  Möglichkeit,  dass  die  Wirtschaftsprüfer  die  Sanierungs-  und 
Erneuerungsarbeiten in der Tiefgarage nicht als Investition anerkennen.
Somit  wäre  die  Baumaßnahme  nicht  aktivierbar  und  würde  mit  voller  Summe  von 
5000.000,- Euro netto als Instandhaltungsaufwand in das Wirtschaftsjahr 2017 gebucht. 
Das angestrebte positive Betriebsergebnis kann dann nicht mehr erreicht werden und ein 
Jahresfehlbetrag wäre die Folge.

TOP 5 
Feststellung der Gebührenbedarfsberechnung - Bereich Abwasser - für das Jahr 
2017
Vorlage: 02997/2016

Herr Kawczyk erläutert die Vorlage. 

Die Niederschlags- und Schmutzwassergebühr für das Jahr 2017 bleiben mit 3,65 Euro 
pro m³ konstant.

Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst (bei Stimmenthaltung/en).
Abstimmungsergebnis:

Ja 16  Enthaltung 1  

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Gummersbach stellt die der Originalniederschrift als Anlage beigefügte 
Gebührenbedarfsberechnung 2017 für den Bereich Abwasser fest. 

 
 
 
 
TOP 6 
Mitteilungen

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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Gez.    Gez.      Gez.
Volker Kranenberg
Vorsitz

Harald Kawczyk
Betriebsleitung

Christina Mittler
Schriftführung


